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EDITORIAL 30 JAHRE PARKINSON SCHWEIZ

EDITORIAL INHALT

Der «Mut zur Blamage»
gehört zum Erfolg dazu!

Liebe Leserin, lieber Leser

Ich freue mich, dass ich mich als Mitbegründer
von Parkinson Schweiz zum 30-Jahre-Jubiläum
an Sie wenden darf. Rückblickend muss ich
einsehen, dass wir - Frau Dr. Fiona Fröhlich, Prof. Jean

Siegfried und ich - anno 1985, als wir die Vereinigung

gründeten, ziemlich naiv zu Werke gegangen
sind. Wir hatten kein «Projektmanagement», keine

«strategischen Ziele» und auch keine «Visionen».

Wir wollten einfach, dem Wunsch vieler Patienten

entsprechend (damals gab es noch keine «Kunden»

oder «Klienten» im Gesundheitswesen), eine

Vereinigung gründen, welche die Bedürfnisse der
Betroffenen jenseits der medizinischen Betreuung
erfüllen sollte. Wir waren auch blauäugig genug,

um die logistische und finanzielle Hilfe der Pharmafirma F. Hoffmann-La Roche dankbar
anzunehmen. Dabei durften wir erfahren, dass es zumindest damals in dieser Firma Leute

gab, die sich nicht nur an Gewinnmaximierung und Shareholder-Value orientierten.

Ich bin froh, dass sich die Vereinigung trotz dieser «Geburtsfehler» ausgezeichnet
entwickelt hat. Und ich glaube, dass wir - hätten wir uns damals an das Managementlehrbuch

und an die «Political Correctness» gehalten - dieses Jahr bestenfalls das

25-Jahre-Jubiläum feiern könnten.

Parkinson Schweiz zählt heute rund 6000 Mitglieder und 75 Selbsthilfegruppen. Das

ist beachtlich! Aus dem ursprünglich sehr familiären Betrieb ist eine gut organisierte KMU

geworden. Die Mitglieder können aus zahlreichen fachlichen, sportlichen oder kulturellen

Angeboten wählen, das Magazin PARKINSON ist ausgezeichnet gestaltet und publiziert

viele wertvolle Beiträge. Wir konnten zahlreiche wissenschaftliche Projekte
unterstützen und mit der Verleihung des Annemarie-Opprecht-Preises ernten wir auch
international Beachtung. Natürlich gab es auch Enttäuschungen, etwa, dass die zahlreichen
Bemühungen, mehr öffentliches und politisches Gehör zu finden, trotz vieler Anläufe nur
bedingt erfolgreich waren. Das gehört dazu und wir werden nicht aufgeben.

Ich wünsche der Vereinigung eine gute Zukunft. Ich hoffe aber, dass der medizinische
Fortschritt sie in nicht allzu ferner Zukunft überflüssig machen wird. Bis dahin wünsche
ich Parkinson Schweiz einen Teil der Unbekümmertheit und gelegentlich auch den «Mut
zur Blamage» aus der Gründerzeit zurück. Oberste Richtlinie sollten die individuellen
und spezifischen Bedürfnisse der Patienten und ihrer Angehörigen bleiben.

Herzlich! Prof. Dr. med. Hans-Peter Ludin
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